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 Grußwort Team Manager  
 
 
Liebe Tischtennisfreunde, 
 
wir freuen uns sehr, dass es endlich wieder losgeht. Die Saison 2023/24 steht an und der 
TuS Celle 92 e.V. geht voller Elan und mit viel Rückenwind in die Saison. 
 
Vor allem unsere erste Herrenmannschaft präsentiert sich nach einer durchwachsenen 
Saison mit vielen Ausfällen und Rückschlägen in einer neuen, schlagkräftigen Formation: 
 
Wir können uns wirklich sehr auf unser neues Team freuen, das im oberen Paarkreuz von 
Nils Hohmeier als neue Nummer Eins und Lennart Wehking auf Position Zwei angeführt 
wird. Beide bringen jahrelange Erfahrung aus der Ersten bzw. Zweiten Bundesliga mit 
nach Celle.  
 
Und auch im unteren Paarkreuz kann Trainer Marius Max endlich wieder aus dem vollen 
schöpfen, denn Jannik Xu ist nach massiven Rückenproblemen in der zurückliegenden 
Saison wieder voll genesen und wird gemeinsam mit Rajat Hubli, der in der letzten Saison 
aus Frankreich nach Celle wechselte, das untere Paarkreuz bilden. Ergänzt wird das Team 
wie zuletzt auch mit Routinier Lukas Brinkop und Nachwuchstalent Laurin Struß. 
 
Wir alle können uns auf eine tolle Saison mit hochklassigen Matches freuen, in der „der 
TuS“ nun im zweiten Anlauf den angepeilten Aufstieg in die 3. Bundesliga schaffen will. 
 
Sehr wichtig ist dafür unser Unterbau mit der 2. Herrenmannschaft, die gerade 
ungeschlagen in die Verbandsliga aufgestiegen ist und den Kader der ersten Mannschaft 
abrundet. Lukas Brinkop und Laurin Struß sind dort im oberen Paarkreuz zwei Spieler 
gemeldet, die zum Kader der ersten Mannschaft zählen, und Neuzugang Yannik Klüver 
verstärkt das Team an Position 3. Mit etwas Glück und Können wird unsere Zweite so 
auch in der neuen Saison in der Verbandsliga wieder oben mitspielen können und wir 
drücken hierfür fest die Daumen. 
 
Eine großes Dankeschön gilt unseren Sponsoren und Unterstützern, die den Tischtennis-
Spitzensport hier in Celle erst möglich machen und uns auf dem Weg in Richtung 
Bundesliga tatkräftig unterstützen! Aber auch die vielen Unterstützer und Helfer aus dem 
Gesamtverein und vor allem aus der Tischtennis-Abteilung mit der formierten 
Spielgemeinschaft (SG) Celle/Westercelle, allen voran der Abteilungsvorstand und die 
vielen helfenden Händen in unserer Kantine, gilt besonderer Dank: Ihr sorgt dafür, dass 
wir Spiel für Spiel einen tollen und professionellen Rahmen für unsere Spieler und 
Zuschauer vorfinden und unsere Heimspiele insgesamt zu einem Erlebnis werden. 
 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Jens Rothert-Schnell 
Team Manager  
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Saison Rückblick  2022-23Saison-Rückblick 2022 / 23     von Marius Max
                                                                                                            u. Herbert Gade

Nachdem das junge Team der Saison 21/22 für eine der größten Überraschungen 
gesorgt hatte, indem nicht nur die Klasse gehalten, sondern auch ein sehr starker 
dritter Platz erreicht wurde, waren wir in der letzten Saison natürlich hungrig auf mehr.

Nichtsdestotrotz standen einige Änderungen an. Zum einen ging die „Ära-Lorenz“ beim 
TuS Celle zu Ende, zum anderen verließ Youngster Kevin Matthias den Verein, zurück 
in Richtung seines Heimatklubs und unserem Liga-Konkurrenten, dem MTV Eintracht 
Bledeln.

Glücklicherweise konnte für beide dieser 
schmerzlichen Abgänge schnell Ersatz 
gefunden werden. Jens Rothert-Schnell 
übernahm den Posten des Team Managers 
und brachte hierbei direkt viel frischen 
Wind und neue Ideen in die Mannschaft. 
Dazu gehörte auch die Verpflichtung einer 
neuen Nummer eins. Rajat Hubli (s. Foto 
rechts) kam als Verstärkung aus der dritten 
französischen Liga. Der Inder und 
Wahlberliner brachte viel Erfahrung und 
Routine in die Mannschaft und sollte helfen, 
das neugesetzte Ziel, Aufstieg in die dritte Liga, 
zu verwirklichen.

Ein zugegeben mutiges Ziel, gerade weil sich die Liga im Vergleich zur vorherigen 
Saison noch einmal deutlich verstärkt hatte. So stieg beispielsweise Bargteheide aus 
der dritten Liga ab, die mit einem starken Team, im besten Tischtennis-Alter, ebenfalls 
den Wiederaufstieg anpeilten. 

Liga, 

von Marius Max
und Herbert Gade
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Aber auch der SV Union Salzgitter, als Aufsteiger aus der Oberliga, war nicht zu 
unterschätzen. Das starke und hochmotivierten Team, wurde von ihrer Nummer eins, 
dem Schweden Johan Hagberg angeführt, der als einer der besten Spieler der Liga 
gehandelt wurde.

Doch auch das Celler Team mussten sich nicht verstecken. Mit Rajat Hubli, Arne 
Hölter, Jannik Xu, Michael Khan Orhan und Laurin Struß, sowie Stammersatz Lukas 
Brinkop, stellte man nominell ebenfalls eines der besten Teams in der Liga.

Der Saisonstart hätte nicht besser laufen können. Zum Saisonauftakt reiste die 
Mannschaft zum Vorjahressechsten SC Poppenbüttel. Nach dem klaren 8:2-Sieg 
herrschte eitel Sonnenschein. Der folgende 7:3-Heimsieg gegen Aufsteiger Preetzer 
SV sorgte für reichlich Selbstvertrauen und so wurden auch die nächsten Spiele gegen 
den TSV Bargteheide und den SV Union Salzgitter sicher mit jeweils 7:3 gewonnen. 
Das Ziel Tabellenführung im Blick herrschte fast eine euphorische Stimmung!

Doch die Euphorie hielt nicht lange an. Der Bruch kam und die Cellesche Zeitung titelte 
„Auf einmal ging nichts mehr“. 

Kurz vor dem Doppelspieltag gegen Bledeln und Siek, war Rajat Hubli aufgrund einer 
Corona-Erkrankung gezwungen abzusagen. Daher brachte der Doppelspieltag mit 
dem engen 4:6 beim MTV Eintracht Bledeln und einem eher glücklichen 5:5 gegen den 
SV Siek lediglich einen Punkt. 

Der Schock saß tief und als dann auch beim Aufsteiger Oberalster VfW erneut ein 
Punkt liegen gelassen wurde, war der Faden endgültig gerissen. Es folgte eine 2:8 
Niederlage beim TTC Düppel und auch im letzten Hinrundenspiel gegen den TSV 
Lunestedt ging TuS mit 3:7 unter. 

Immer wieder war man in der Hinrunde 
aufgrund von Erkrankungen und 
Verletzungen gezwungen auf wichtige 
Stammspieler zu verzichten, sodass im 
letzten Spiel der Hinrunde sogar Trainer 
Marius Max (s. Foto links) einspringen 
musste, damit überhaupt vier Spieler 
aufgestellt werden konnten.

Und so fand man sich am Ende der 
Hinrunde auf Tabellenplatz sechs wieder. 

Lunestedt ging TuS mit 3:7 unter. 
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Zur Rückrunde tauschten dann Rajat Hubli und Jannik Xu die Plätze. Jannik hatte mit 
14:4 eine tolle Bilanz erspielt, während Rajat doch etwas schwer Tritt fand.  

Leider wurden die Verletzungen und Ausfälle in der Rückrunde nicht weniger. Jannik 
Xu hatte fast die ganze Rückrunde mit Rückenproblemen zu kämpfen und auch Laurin 
Struß musste mehrere Spiele aufgrund einer Verletzung am Fuß pausieren. Da auch 
Rajat Hubli und Arne Hölter nicht gänzlich von Krankheiten verschont blieben, konnte 
man auch weiterhin nur sehr selten in Bestbesetzung in ein Match gehen.  

In der Rückrunde startete man mit einem Heimspiel gegen Lunestedt, immerhin gelang 
es nun, ein 5:5 und damit einen Punkt zu erkämpfen. Gegen Oberalster gelang nach 
langer Durststrecke zwar ein deutlicher 8:2 Sieg, aber unstet ging es weiter, mal Flop 
mal top.  

Nicht nur, dass durch die ganzen Ausfälle immer wieder auf spielerische Qualität 
verzichtet werden musste, auch die Moral innerhalb der Mannschaft litt sichtlich unter 
der Pechsträhne. Aus der anfänglichen Euphorie wurde schnell Verzweiflung und 
Ratlosigkeit.  

Immerhin konnte man am Ende der Saison noch einmal die Kurve kratzen und mit 
einem Unentschieden gegen Bargteheide und einem 6:4 Sieg gegen Union Salzgitter 
nochmal mit halbwegs gutem Gefühl die Saison beenden.  

Der sorgte dafür, dass die Saison mit einem Punktestand von 20:16 auf dem fünften 
Tabellenplatz endete.  

Die Staffel war doch ausgeglichener, als zuvor eingeschätzt. Sodass man schon in 
jedem Spiel in Bestbesetzung hätte auflaufen müssen, um das gesteckte Ziel, Aufstieg 
3. Bundesliga, zu erreichen. 
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Saison Ausblick 2023-24Saison-Ausblick 2023 / 2024         von Marius Max          

                                                                   

Zur kommenden Saison stehen ebenfalls wieder 
einige Veränderungen in der Mannschaft an. So 
sind mit Arne Hölter (s. Foto links) und Michael 
Orhan zwei Abgänge zu verkraften. 

Arne wird künftig bei den Füchsen Berlin in der 
dritten Bundesliga aufschlagen. Für ihn ist der 
ständige Weg nach Celle trotz Job und Familie 
inzwischen einfach zu viel, sodass es für ihn 
deutlich einfacher ist, in seiner Heimatstadt zu 
spielen. 

Michael Khan Orhan (s. Foto rechts) wechselt 
zu unserem Liga Konkurrenten MTV Eintracht 
Bledeln, und ist damit der dritte Spieler in drei 
aufeinanderfolgenden Saisons, der uns in 
Richtung Bledeln verlässt. Wir verabschieden 
beide mit einem weinendem Auge und danken 
ihnen nochmal für ihre großartigen Dienste bei 
uns und wünschen ihnen alles Gute für ihre 
sportliche und private Zukunft!
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tel.    05142. 1061 info@frobusch.de www.frobusch.de 

komple�  auf  ihre bedürfnisse

oder  qualität  der  ausführung   ob gestaltung,  funk�onalität 
unsere kompetenzen im möbel- und  innenausbaubereich  sind 

ausgerichtet.    puris�sch + klar                 



www.tus-celle92-tt.de

Winzerwelt Celle
Neustadt 36
29225 Celle

Tel.  0 51 41 - 97 86 78 0
Fax  0 51 41 - 97 86 78 9

www.winzerwelt-celle.de
info@winzerwelt-celle.de

Winzerwelt Hannover
Klein-Buchholzer Kirchweg 3
30659 Hannover

Tel.  05 11 - 640 45 45
Fax  05 11 - 640 5 49 49

wein@winzerwelt-hannover.de

Doch natürlich haben wir auch wieder einige Neuzugänge für uns gewinnen können. 

So verbreitete sich die Nachrichten in den sozialen Medien wie ein Lauffeuer, dass 
Nils Hohmeier und Lennart Wehking künftig für uns aufschlagen werden. Beide sind in 
Celle wahrlich keine Unbekannten. 

Nils (s. Foto links) spielte in seiner Jugend bereits 
viele Jahre für uns und war als Mannschaftskapitän 
und Stammspieler maßgeblich am damaligen 
Aufstieg in die 2. Bundesliga beteiligt. 

Nachdem er für ein paar Jahre eine Profikarriere 
versuchte, zieht es ihn nun zurück zu uns, um 
hoffentlich eine ähnlich schöne und erfolgreiche 
Zeit noch einmal zu erleben:

„Es fühlt sich ein wenig wie eine Rückkehr in die 
Heimat an, ich habe viele sehr besondere und 
schöne Momente hier erlebt“, sagt er selbst. 

Auch Lennart (s. Foto rechts) ist in Celle wahrlich kein 
Unbekannter. Nicht nur zu unseren Zweitligazeiten ist er 
häufig für seinen alten Verein, den 1. FC Köln, gegen uns 
angetreten, sondern auch während seiner fünfjährigen 
Zeit als TTVN Landestrainer hat er einen Großteil unserer 
damaligen Mannschaft (Hippler, Hohmeier, Meissner) 
trainiert und mit ausgebildet.

Gemeinsam mit diesen neuen Spitzenspielern, wird das 
Team nun einen weiteren Versuch in Angriff nehmen, um 
in die dritte Liga aufzusteigen. 
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Teamsport:
Schuhstraße 1-· 29221 Celle
Telefon  0 51 41 | 9 74 75 - 03 / - 04
info@intersport-teamsport.de

Ladengeschäft:
Schuhstraße 1 - 29221 Celle
Telefon  0 51 41 | 9 74 75 01
info@intersport-celle.de

Für Euch.

Auf 3 Ebenen.

Wir freuen uns 

auf Euren Besuch.

www.intersport-celle.deMo - Fr  9:00 - 18:00 Uhr | Sa  9:00 - 16:00 Uhr

1.000 m2 SPORT  ·  Beratung  ·  Service  ·  Teamsport  ·  Textil-Veredelung

Wir sind INTERSPORT CELLE, 
dein kompetenter Sportspezialist in Celle. 
Bei uns findest du alles für deinen Sport – 
ob Bekleidung, Schuhe oder Ausrüstung.
Für Vereine ist unsere kompetente 
Teamsport-Abteilung in der 2. Etage 
in allen Belangen für Euch da. 
Komm vorbei und lass dich 
von unseren Sportexperten beraten! 

• Geschenkgutscheine • Teamsport • Kundenkarte 
• Schlägerbesaitung • Textilveredelung • Verleihservice 
• Fußanalyse  • und vieles mehr ..

Nominell werden wir vermutlich das stärkste Team der Liga stellen. Nichtsdestotrotz 
schläft auch die Konkurrenz nicht.  

So hat sich Eintracht Bledeln beispielsweise nicht nur mit Michael Khan Orhan 
verstärkt, sondern auch eins der besten jungen Talente aus Niedersachsen, Sören 
Dreier vom Oberligisten TV Hude, verpflichtet, der im oberen Paarkreuz der Oberliga 
letztes Jahr eine beängstigende 25:7 Bilanz spielte.  

Auch der SV Union Salzgitter bleibt gefährlich. Das Team aus Salzgitter hat sich mit 
dem Chilenen Eusebio Vos aus der Oberliga NRW von der Spvgg Meiderich aus 
Duisburg eine sehr starke Nummer eins gegönnt. Seine 16:2 Bilanz an Position zwei 
in der Oberliga in der Rückrunde, in der Hinrunde kam er nicht zum Einsatz, spricht 
eine deutliche Sprache.  

Der vermeintlich stärkste Konkurrent um die Meisterschaft dürfte wohl der SC 
Poppenbüttel sein. Mit Magnus Hartvigsen haben die Hamburger ein junges dänisches 
Talent aus der 1. Dänischen Division von Silkeborg verpflichtet. Da sie keine Abgänge 
zu verzeichnen haben, dürften die Spiele gegen das Team aus dem Hamburger 
Norden absolut auf Augenhöhe stattfinden.   

Das bedeutet auch, dass der Aufstieg auf keinen Fall ein Selbstläufer wird. Aus den 
Fehlern der letzten Saison hat man gelernt und seine Lehren daraus gezogen. Das 
Team ist hochmotiviert und wird die Aufgabe professionell und fokussiert angehen 
erden aus. Mann ist sehr zuversichtlich, dass mit der tatkräftigen Unterstützung der 
Zuschauer bei den Heimspielen, dass Saisonziel Aufstieg 3. Bundesliga geschafft 
wird.  

 



CeH4 GmbH
Celler Straße 5 a
29229 Celle                    
www.ceh4.dewww.ceh4.de

Wir sind Partner der Energiewirtschaft,
unsere Kunden sind Stadtwerke
Industrieunternehmen und Energie-
versorger. Erdgas, Wasserstoff, Bio-Erdgas
und Energie sind unsere Themen.

Mit den von uns in Celle und anderen
Standorten gebauten Anlagen und unseren
Dienstleistungen stellen wir sicher, dass
Wasserstoff, Erdgas und Energie beim
Endverbraucher ankommt.

Wir leisten so einen großen Beitrag zur
Versorgungssicherheit in Deutschland und
entwickeln Lösungen für die zukünftige,
grüne Energiestrategie.

Wenn du Interesse hast in unserem Team
mitzuarbeiten, spannende und
zukunftsweisende Projekte mit zu gestalten
und Teil  der Energiewende zu werden,
melde dich bei uns. Wir sind auch
Ausbildungsbetrieb  und immer auf der
Suche nach motivierten Talenten.
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Die MannschaftDie Mannschaft von Marius Max

Nils Hohmeier Q-TTR: 2250

Wie schon erwähnt ist Nils bei uns kein Unbekannter. 
Er kam mit gerade mal 14 Jahren zum TuS Celle und 
schaffte dabei über die Jahre hinweg den Aufstieg bis 
in die zweite Liga mit uns. 

Nun ist er 24 und ein gestandener Spieler im Besten 
Tischtennisalter. Er kommt vom TTC Zugbrücke 
Grenzau und wird die Mannschaft als Spitzenspieler 
anführen. Mit seiner sehr guten Rückhand spielt er ein 
attraktives Angriffsspiel und wird uns sicher einige 
sehr schöne Ballwechsel zeigen.

Lennart Wehking         Q-TTR: 2242

Lennart müsste eigentlich jedem, der sich ein 
bisschen mit Tischtennis beschäftigt, schon ein 
Begriff sein. Nachdem er viele Jahre bei den 
Geißböcken in der zweiten Liga aufschlug, kommt 
er nun zu uns und wird mit seiner Routine und 
Erfahrung und seiner Motivation einen ganz 
wichtigen Part in der Mannschaft spielen.
Neben seiner Erfahrung, bringt der Linkshänder 
außerdem sehr gute Aufschläge und eine 
gefürchtete Vorhand t. Außerdem gilt Lennart auch 
als ein sehr guter Doppelspieler, der uns bestimmt 
zu alter Doppelstärker zurück verhelfen kann.

von Marius Max

Nils Hohmeier Q-TTR: 2250

Lennart Wehking         Q-TTR: 2242
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Jannik Xu             Q-TTR: 2141

Jannik spiel nun seine sechste, aufeinanderfolgende 
Saison bei uns und glänzt durch seine konstant gute 
Leistung. 

Nachdem er in der Rückrunde der letzten Saison stark 
durch seine Rückenprobleme gehandicapt war, wird er 
nun wieder richtig angreifen. Er glänzt durch ein 
aggressives Angriffsspiel und ist sowohl am Tisch, als 
auch aus der Distanz beidseitig gefährlich. Auch seine 
Athletik und körperliche Fitness sind beachtlich und 
geben ihm eine super Grundvoraussetzung. Im 
unteren Paarkreuz sollte er zu einem Punktegarant 
avancieren.

Rajat Hubli                                   Q-TTR: 2152

Rajat hatte letzte Saison erst ein wenig 
Startschwierigkeiten, fand dann aber 
immer besser rein und entwickelte sich 
gerade in der Rückrunde zu einer 
richtigen Bank. 

Er punktet hauptsächlich durch seine 
starke Vorhand, die nicht nur fest ist, 
sondern auch richtig viel Spin hat. Im 
unteren Paarkreuz wird er, ähnlich wie 
Jannik, eine Bank sein und mit Sicherheit 
einige wichtige Punkte beisteuern.

Jannik Xu             Q-TTR: 2141

Rajat Hubli                                   Q-TTR: 2152
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Laurin Struß       Q-TTR: 2045

  Laurin ist mit seinen 17 Jahren der Youngster des 
Teams. Gerade in er Hinrunde der letzten Saison 
zeigte er super Leistungen und konnte einige sehr 
starke Gegner schlagen.

In der Rückrunde war er dann leider von Verletzungs-
und Krankheitspech geplagt und im 
Trainingsrückstand, doch im letzten Spiel konnte er 
noch einmal zeigen, was er eigentlich drauf hat. 

Er zeichnet sich besonders durch seine starke 
Rückhand aus, die er sowohl als Flip, als auch als 
Eröffnung oder Gegenspin sehr fest und gut platziert 
spielt. Ich bin mir sicher dass er kommende Saison 
wieder zu seiner Stärke der letzten Hinrunde 
zurückfinden oder sie sogar übertreffen kann.

Lukas Brinkop        Q-TTR: 2106

Lukas hat als Ersatzspieler gezeigt, dass auf ihn immer 
Verlass ist. Er ist immer da, wenn wir ihn brauchen und liefert 
dann auch auf Anhieb immer wieder gute Ergebnisse. 

Außerdem hat er es letzte Saison geschafft die zweite 
Mannschaft zum Aufstieg zu führen und peilt mit ihr diese 
Saison den Durchmarsch in die Oberliga an. Mit einem 
aggressiven, aber trotzdem sehr schlauen Spiel schafft er 
es, seine Gegner unter Druck zu setzen und ihnen seine 
Spielweise aufzuzwingen. Wir freuen uns ihn auch diese 
Saison wieder in der Hinterhand zu haben.

Lukas Brinkop        Q-TTR: 2106

Laurin Struß       Q-TTR: 2045
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Celle landet Transfer Coup Auszug aus CZCelle landet Transfer Coup
Mit Nils Hohmeier kehrt ein absoluter Publikumsliebling und Leistungsträger zurück an 
seine alte Wirkungsstätte. In der letzten Saison stand der 24-jährige noch als Vollprofi 
beim Erstligisten TTV Zugbrücke Grenzau unter Vertrag. „Celle war eine prägende 
Station in meiner Laufbahn. Es fühlt sich einfach gut an, hier wieder zu spielen. Der 
Kreis schließt sich“, sagt Nils. „Wir sind sehr glücklich, dass er bei uns unterschrieben 
hat und das der Transfer geklappt hat“, so Team Manager Jens Rothert-Schnell.

Nils kam 2012 als junges 
Talent nach Celle, entwickelte 
sich rasant und prägte bis 
2019 eine Ära beim TuS 92 in 
der dritten und zweiten 
Bundesliga.

Mit Teamkollege Tobias 
Hippler wurde er 2016 
Jugend-Europa- meister im 
Doppel. 

Nach zwei Jahren beim TTC OE Bad Homburg, mit dem er in die Bundesliga aufstieg, 
führte der Weg des gebürtigen Südniedersachsen 2021 nach Grenzau. Gelebt und 
trainiert hat der frühere U23-Nationalspieler im Leistungsstandort Düsseldorf. Aber 
auch das ändert sich jetzt, denn Nils Hohmeier und seine Freundin wohnen in 
Hannover. „Da bin ich auch näher an meiner Familie dran“, freut sich Nils, der an der 
Fernuni im fünften Semester Psychologie studiert. 

„In der Bundesliga zu spielen, war immer mein großes Ziel“, blickt Nils zurück. Das hat 
er erreicht, dabei aber auch gemerkt, „dass die Luft da oben ziemlich dünn ist“. In der 
letzten Spielzeit wurde er lediglich in Grenzaus Bundesligareserve in der Regionalliga 
eingesetzt. „Aber ich bin mit mir im Reinen, jetzt ist es Zeit für einen klaren Schnitt“, so 
Hohmeier. 
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Celle verpfl ichtet Lennart Wehking
Celle verpflichtet Lennart Wehking   

Elf Jahre Werder Bremen, zehn Jahre 1. FC Köln - und dazwischen einige Zeit "auf 
Wanderschaft": Tischtennis-Zweitligaspieler Lennart Wehking spielt kommende 
Saison für TuS Celle 92. 

Mit Lennart Wehking hat 
Tischtennis-Regionalligist TuS 
Celle 92 den zweiten Neuzugang 
festgezurrt. 

Der 37-Jährige spielte in der 
letzten Saison für den 1. FC Köln 
in der 2. Bundesliga. Der 
Linkshänder gilt vor allem im 
Doppel als eine Bank. Er war 2013 
Deutscher Vizemeister und 
gewann 2009, 2010, 2013 sowie 
2014 jeweils DM-Bronze im 
Doppel. Lennart Wehking war 
lange in den Top 500 der 
Weltrangliste.

Auszug aus CZ

Umfangreiche Beratung
Bestattermeister

Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen

Gestaltung individueller Trauerfeiern und eines persönlichen Abschieds
Moderne & vielfältige Sarg- und Urnenausstellung

Überführungen im In- und Ausland

Bestattungsvorsorge

Beisetzungen auf allen Friedhöfen

www.frobusch-bestattungen.de
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Wehking will mit Nils Hohmeier „vorneweggehen“

„Wir sind happy, dass sich Lennart für uns entschieden hat. Ich habe ein gutes Gefühl, 
dass da was Tolles entsteht“, freut sich Jens Rothert-Schnell. Lennart Wehking ist 
gespannt auf die neue Saison und hat sich für die kommende Saison viel 
vorgenommen. „Ich möchte mit Nils Hohmeier zusammen vorneweggehen und traue 
mir in beiden Ligen im oberen Paarkreuz noch einiges zu“, unterstreicht Lennart.

Mit Werder Bremen Zweitligameister

Der gebürtige Bremer begann seine Laufbahn beim TuS Vahr, blieb danach elf Jahre 
lang bei Werder Bremen. Als die SVW-Herren 2005 mit ihm Meister der 2. 
Bundesliga Nord wurden, ging Wehking nicht mit hoch in die 1. Bundesliga, sondern 
wechselte oft den Verein – von Hagenburg über Borsum bis Schwalbe Bergneustadt. 
Sogar ein Jahr in der französischen 2. Liga bei Montpellier taucht in seiner Spielervita 
auf. „Da hatte ich kurz den Ruf eines Wandervogels“, blickt Wehking zurück. „Aber 
wenn ich mich irgendwo wohlfühle, bleibe ich gerne länger und ziehe nicht bei der 
ersten Unstimmigkeit weiter.“

Mit Tobias Hippler beim 1. FC Köln

Seit 2013 spielte Lennart für die Domstädter. 
Inder letzten Saison zusammen mit dem Ex-
Celler Tobias Hippler. „Meine Entscheidung 
fiel nicht gegen Köln aus, sondern für Celle“, 
betont er und fügt an: „Die 2. Bundesliga ist 
inzwischen eine reine Profiliga, die Mitspieler 
werden immer jünger und professioneller, 
der Druck ist enorm. Ich suche nach zwei 
sportlich schwierigen Jahren und 
persönlichen gesund-heitlichen Probleme 
eine neue Herausforderung.“.

Doktorarbeit an Uni Hildesheim geplant

Was außerdem für Celle spricht: Wehking hat eine Stelle als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter an der Universität Hildesheim. Dort hat der studierte Sportwissenschaftler 
und Germanist, der auch bereits als Lehrer gearbeitet hat, einen Vertrag bis 2024 mit 
Option auf Verlängerung. „Ich bleibe mit meiner Freundin zwar in Köln wohnen und 
trainiere auch dort, bin aber jede zweite Woche in Hildesheim und damit in der 
Reichweite zu Celle, wo ich in der TuS-Trainingsgruppe Bindung zum Team habe“, 
sagt Wehking, der an seiner Doktorarbeit schreibt. Thematisch dreht die sich um die 
Frage, was bei den verschiedensten Sportarten von Hockey über Basketball bis zu 
Handball in Timeouts oder Satzpausen passiert.
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Mannschaften der Regionalliga Nord 2023/24

SV Union Salzgitter
Spielklasse 2022/2023: Regionalliga Nord 
Platzierung 2022/2023: Platz 3

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname  Nat.  
1.1  2195 Vos, Eusebio  SWE
1.2  2124 Schulz, Nils GER 
1.3  2123 Kaceraukas, Agnius LTU
1.4  2072 Wilke, Felix GER

TSV Lunestedt
Spielklasse 2022/2023: Regionalliga Nord
Platzierung 2022/2023: Platz 2

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname Nat.  
1.1  2192 Neumann, Elger GER
1.2  2158 Gluza, Martin GER
1.3  2138 von Harten, Matti GER 
1.4  2067 Depperschmidt, Anton GER

SC Poppenbüttel
Spielklasse 2022/2023: Regionalliga Nord
Platzierung 2022/2023: Platz 7

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname  Nat.  
1.1  2211 Cords, Daniel GER 
1.2  2189 Kaczmarek, Krysztof  BYN
1.3  2075 Rybka, Olekseii UKR  
1.4  ???? Hartvigsen, Magnus DEN
1.5 2141 Asieiev, Dmytro                  UKR  
1.6 2146 Meder, Janik GER
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MTV Eintracht Bledeln
Spielklasse 2022/2023: Regionalliga Nord
Platzierung 2022/2023: Platz 6

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname  Nat.  
1.1  2119 Dreier, Sören  GER 
1.2  2116 Hintze, Leon LTU
1.3  2122 Matthias, Kevin GER   
1.4  2129 Beismann, Lars GER
2.1 2111 Orhan, Michael Khan GER

TSV Bargteheide
Spielklasse 2022/2023: Regionalliga Nord
Platzierung 2022/2023: Platz 4

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname   Nat.  
1.1  2176 Keck, Florian   GER 
1.2  2171 Abich, Leon  GER
1.3  2149 Markscheffel, Ole  GER   
1.4  2118 Gericke, Philipp  GER

SV Siek
Spielklasse 2022/2023: Regionalliga Nord
Platzierung 2022/2023: Platz 8

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname  Nat.  
1.1  2209 Wang, Yansheng  GER 
1.2  2120 Kushov, Mulid RUS
1.3  2102 Bluhm, Matthias GER   
1.4  2080 Zibell, Michael GER

1.3  2122 Matthias, Kevin GER   

1.3  2149 Markscheffel, Ole  GER   

1.3  2102 Bluhm, Matthias GER   
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Oldenburger TB II
Spielklasse 2022/2023: Oberliga Nord-West
Platzierung 2022/2023: Platz 2

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname  Nat.
1.1  2086 Birriel Rivera, Oskar PUR 
1.2  2125 Kohne, Mathis GER
1.3  2099 Meyer, Bastian GER   
1.4  2127 Lechtenbörger, Justus GER

TSV Algesdorf
Spielklasse 2022/2023: Oberliga Nord-West
Platzierung 2022/2023: Platz 1

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname  Nat.
1.1  2215 Schwarzer, Dwain  GER 
1.2  2070 Wagemann, Florian GER
1.3  2050 Schöttelndreier, Patrick GER   
1.4  1990 Petersen, Jörn GER

Füchse Berlin II
Spielklasse 2022/2023: Oberliga Nord-Ost
Platzierung 2022/2023: Platz 1 

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname  Nat.
1.1  2144 Englert, Thomas  GER 
1.2  2087 Bartels, Daniel GER
1.3  2087 Mathe, Jan GER   
1.4  2028 Wolf, Jonas GER

1.3  2099 Meyer, Bastian GER   

1.3  2087 Mathe, Jan GER   

1.3  2050 Schöttelndreier, Patrick GER   
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Entfernungen Regionalliga Nord 2023/24Entfernungen Regionalliga Nord 2023 / 24

ENTFERNUNGEN 

Reinickendorfer Füchse 277 km

Oldenburger TB 159 km

TSV Lunestedt 156 km

TSV Bargteheide 150 km

SV Siek 140 km

SC Poppenbüttel 133 km

SV Union Salzgitter   79 km

SC Algesdorf   74 km

MTV Eintracht Bledeln   57 km
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1. Damen
1. Damen

SG Damen Bezirksoberliga Platz 7, 2:20 Punkte

Was haben wir uns gefreut, nach Jahren wieder eine eigenständige 
Damenmannschaft zu haben. Doch die Meldung für die Bezirksoberliga war dann 
wohl doch zu optimistisch. 

Es blieb nur der Abstieg. Schade für die Mädels, die sich redlich mühten, ich hätte 
ihnen mehr Erfolgserlebnisse gewünscht. So blieb nur ein Sieg gegen die Frauen 
des SC Vierhöfen/MTV Laßrönne (SG). Da heißt es: Trainieren und in der 
anstehenden Saison in der Bezirksliga angreifen!

von links: Charlotte Jordanland, Despina Nikolaou, Pia Maschler, Anna Rues, Lilia 
Rivkina, Kiana Hinze, Emily Tse – Es fehlen Katja Demurska, Carola Lorenz

Trainingszeiten 
Turnhalle Pestalozzischule, Carstensstraße

Montag 17:00 – 19:00 Uhr   Mädchen und Jungen
Mittwoch 19:00 – 22:00 Uhr   Erwachsene, Freizeitgruppe, Punktspiele
Donnerstag 17:00 – 19:00 Uhr   Jugend + Landesstützpunkt
Freitag 19:00  – 22:00 Uhr     Erwachsene + Punktspiele

Halle VfL Westercelle, Nadelberg 7

Mittwoch 17:00 – 19:00 Uhr Jugend
Freitag 19:00 – 22:00 Uhr Erwachsene
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2. Herren
 2. Herren          von Lukas Brinkop
  

 

 

 

Rückblick 2022/23 
Es war eine fast perfekte Saison. Die 2.Herren mit Lukas Brinkop, Laurin Struß, Julius 
Feldt, Dominik Blazek, Tim Dümeland und Lasse Maroska sowie den 
Ergänzungsspielern Marco Gluza (Hinserie), Christoph Bruns, Bennet Burmann-Prüfer 
und Freddy Endler konnte letzten Endes ihrer Favoritenrolle in der Landesliga gerecht 
werden. 
 
Grundstein war dabei sicherlich die mannschaftliche Überzeugung in den wichtigen 
Spielen. Vor allem in der Hinserie konnten die engen Spiele gegen den Geestemünder 
TV (9:6), ESV Lüneburg (9:5) und TuS Huchting (9:5) gewonnen werden, wobei das 
Team gegen GTV und Huchting ohne Lukas Brinkop auskommen musste. Mit einem 
überzeugenden 9:4 gegen den direkten Konkurrenten VfL Sittensen zum Abschluss 
der Hinserie wurde die Herbstmeisterschaft verlustpunktfrei gesichert. 
 
Die Rückserie war dann noch eindrucksvoller: 5 der 9 Spiele wurden mit 9:2 oder 
deutlicher gewonnen. Es wäre eine perfekte Saison geworden, wenn - ja, wenn - da 
nicht das Spiel gegen die SG Bomlitz-Lönsheide gewesen wäre. Durch den Wechsel 
von Marco Gluza zur Halbserie und den Ausfällen von Laurin Struß und Dominik 
Blazek sollte es ein sehr enges Spiel werden. Zu allem Überfluss startete man noch 
mit 0:3 in die Doppel wobei vor allem Lukas Brinkop und Tim Dümeland mehrere 
Matchbälle nicht nutzen konnten. 
 
Durch je 2 Einzelsiege von Lukas Brinkop, Julius Feldt und Tim Dümeland sowie 
einem Sieg von Bennet Burmann-Prüfer, wurde es beim Stand von 7:6 für uns hoch-
dramatisch:  
 
Sowohl Freddy Endler als auch Bennet Burmann-Prüfer lagen schnell mit 0:2 hinten 
um sich dann beide in den 5.Satz zu spielen. Leider gingen beide Spiele in der 
Verlängerung des 5.Satzes verloren, sodass Lukas Brinkop und Tim Dümeland im 
Entscheidungsdoppel das Unentschieden sicherten. 
 
Als man eine Woche später dann Sittensen in eigener Halle schlug und auch gegen 
ESV wieder gewann, war die Saison so gut wie durch. Souverän spielte die 
Mannschaft den Rest der Saison herunter und konnte sich verdient zum Meister der 
Landesliga Lüneburg küren. 
 
Garanten für die Siege waren sicherlich Lukas Brinkop (29:1), Laurin Struß (16:1) und 
Dominik Blazek (16:3), aber auch Julius Feldt (14:9), Tim Dümeland (16:5) und Lasse 
Maroska (12:6). Aber auch Lukas Brinkop zusammen mit Tim Dümeland im Doppel 
(12:1) sowie das Doppel 3 mit Dominik Blazek und Lasse Maroska (11:2) konnten voll 
überzeugen. 
 

 

 

von Lukas Brinkop
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Foto v.l.n.r.:

Hinten: Tim Dümeland, 
Julius Feldt, Marius 
Max, Bennet Burmann-
Prüfer, Dominik Blazek
Vorne: Lukas Brinkop, 
Laurin Struß, Lasse 
Maroska

Ausblick 2023/24

Für die kommende Saison ist das Team um Mannschaftsführer Lukas Brinkop nicht 
nur zusammengeblieben, sondern sie haben mit Yannik Klüver vom Geestemünder 
TV eine echte Verstärkung bekommen. Yannik hat in der letzten Saison an Position 
eins mit dem Geestemünder TV ebenfalls in der Landesliga gespielt. Mit einer Bilanz 
von 22:6 Punkten hat er seine Klasse klar unter Beweis gestellt.

Außerdem ist noch das Nachwuchstalent Matthis Kassens von Hannover 96 zum 
Team gestoßen. Dort hat er in der Landesliga im mittleren Paarkreuz eine 9:11
Bilanz gespielt.

Aufgrund dieser guten personellen Situation, geht das Team um Mannschaftsführer 
Lukas Brinkop als Mitfavoriten ins Rennen um die Meisterschaft in der Verbandsliga 
Nord. 

Ob der Durchmarsch in die Oberliga gelingt, kommt sicherlich auch darauf an, wie 
regelmäßig das Team mit seinen Spielern Laurin Struß und Yannick Klüver spielen, 
aber auch, ob man von Krankheiten und Verletzungen weitestgehend verschont 
bleibt und ob man das nötige Quentchen Glück hat, dass man für den Erfolg auch 
immer braucht.
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immer braucht.

 2. Herren          von Lukas Brinkop
  

 

 

 

Rückblick 2022/23 
Es war eine fast perfekte Saison. Die 2.Herren mit Lukas Brinkop, Laurin Struß, Julius 
Feldt, Dominik Blazek, Tim Dümeland und Lasse Maroska sowie den 
Ergänzungsspielern Marco Gluza (Hinserie), Christoph Bruns, Bennet Burmann-Prüfer 
und Freddy Endler konnte letzten Endes ihrer Favoritenrolle in der Landesliga gerecht 
werden. 
 
Grundstein war dabei sicherlich die mannschaftliche Überzeugung in den wichtigen 
Spielen. Vor allem in der Hinserie konnten die engen Spiele gegen den Geestemünder 
TV (9:6), ESV Lüneburg (9:5) und TuS Huchting (9:5) gewonnen werden, wobei das 
Team gegen GTV und Huchting ohne Lukas Brinkop auskommen musste. Mit einem 
überzeugenden 9:4 gegen den direkten Konkurrenten VfL Sittensen zum Abschluss 
der Hinserie wurde die Herbstmeisterschaft verlustpunktfrei gesichert. 
 
Die Rückserie war dann noch eindrucksvoller: 5 der 9 Spiele wurden mit 9:2 oder 
deutlicher gewonnen. Es wäre eine perfekte Saison geworden, wenn - ja, wenn - da 
nicht das Spiel gegen die SG Bomlitz-Lönsheide gewesen wäre. Durch den Wechsel 
von Marco Gluza zur Halbserie und den Ausfällen von Laurin Struß und Dominik 
Blazek sollte es ein sehr enges Spiel werden. Zu allem Überfluss startete man noch 
mit 0:3 in die Doppel wobei vor allem Lukas Brinkop und Tim Dümeland mehrere 
Matchbälle nicht nutzen konnten. 
 
Durch je 2 Einzelsiege von Lukas Brinkop, Julius Feldt und Tim Dümeland sowie 
einem Sieg von Bennet Burmann-Prüfer, wurde es beim Stand von 7:6 für uns hoch-
dramatisch:  
 
Sowohl Freddy Endler als auch Bennet Burmann-Prüfer lagen schnell mit 0:2 hinten 
um sich dann beide in den 5.Satz zu spielen. Leider gingen beide Spiele in der 
Verlängerung des 5.Satzes verloren, sodass Lukas Brinkop und Tim Dümeland im 
Entscheidungsdoppel das Unentschieden sicherten. 
 
Als man eine Woche später dann Sittensen in eigener Halle schlug und auch gegen 
ESV wieder gewann, war die Saison so gut wie durch. Souverän spielte die 
Mannschaft den Rest der Saison herunter und konnte sich verdient zum Meister der 
Landesliga Lüneburg küren. 
 
Garanten für die Siege waren sicherlich Lukas Brinkop (29:1), Laurin Struß (16:1) und 
Dominik Blazek (16:3), aber auch Julius Feldt (14:9), Tim Dümeland (16:5) und Lasse 
Maroska (12:6). Aber auch Lukas Brinkop zusammen mit Tim Dümeland im Doppel 
(12:1) sowie das Doppel 3 mit Dominik Blazek und Lasse Maroska (11:2) konnten voll 
überzeugen. 
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Mannschaften 3. bis 9. von Herbert Gade

 Mannschaften 3. bis 9.     von Herbert Gade  

 

Erfreulich zunächst, dass das Zusammenwachsen von Mannschaften als 
Spielgemeinschaft gut geklappt hat. Nur die 6. Mannschaft ist tatsächlich die 
komplette Saison ausschließlich mit „TuS-Spielern“ angetreten.  

Seit einigen Jahren ist immer mehr festzustellen, dass die Mannschaften nicht mehr 
mit ihrer Sollstärke auskommen, es wird immer mehr auf „Ersatzspieler“ 
zurückgegriffen.  

Das führt dann auch dazu, dass manche Spielernamen drei bis vier Mal bei 
verschiedenen Mannschaften auftauchten. Den Vogel schossen die vergangene 
Saison die Dritte mit 21 eingesetzten und die Vierte mit 20 eingesetzten Aktiven  ab.  

Ich persönlich finde das sehr schade, weil ein „Zusammenwachsen“ der 
Mannschaften zwangläufig darunter leidet. Über die Gründe für diese überall 
verbreitete Entwicklung unterlasse ich meinen Kommentar. Nun aber zu den 
einzelnen Mannschaften: 
 
 
SG III: Bezirksliga Platz 6, 12:20 Punkte 
 
Ziel war natürlich der Klassenerhalt, was auch dank der variablen Aufstellungen 
gelang. Mit den meisten Einsätzen gehörten Bennet Burmann-Prüfer, Frederik 
Endler, Björn Bolay, Marius Max und Cristian Kempe zum Stamm der Mannschaft, 
wobei Bennet mit einer 17:10-Bilanz der beste Punktesammler war. 

 
SG IV: Bezirksklasse Platz 5, 14:14 Punkte 
 
Besonders schwierig hatte es der Kapitän der 4. Mannschaft, nur Peter Black (17:4) 
und Carsten Gröticke (10:13) spielten regelmäßig. Ansonsten war telefonieren 
angesagt, um eine komplette Truppe aufzubieten. Dafür war dann der 5. 
Tabellenplatz von acht ein Erfolg! Erwähnenswert hier, dass insgesamt auch fünf 
Damen zum Einsatz kamen. 
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SG V: Kreisliga Platz 4, 12:12 Punkte

Wie die Vierte hatte auch die Fünfte häufig Personalausfälle aufzufangen, was aber, 
wie der Platz vier von acht zeigt, gut gelang. Auch hier brachten vier Damen Farbe 

ins Spiel. Besonders 
Charlotte Jordanland ist die 
Mittelfeldplatzierung zu 
verdanken. Sie sammelte 
mit ihrer Bilanz von 12:5 am 
erfolgreichsten Punkte!

Foto v.l.: Wilhelm Föge, 
Stefan Schinköthe, Peter 
Schaadt, Albert tum Suden, 
Matthias Bengsch, Herbert 
Gade

SG VI: 1. Kreisklasse Platz 1, 29:3 Punkte

Die Sechste wird sich wohl vor einem Aufstieg nicht drücken können. Mit nur einer 
Niederlage in der Hinrunde gegen Garßen und einem Unentschieden in der 
Rückrunde gegen Groß Hehlen wurde die Mannschaft mit 8 Punkten Vorsprung vor 
Winsen unangefochten Staffelsieger. Unglaublich dabei der 83-jährige Wilhelm Föge, 
der im oberen Paarkreuz eine 16:10-Bilanz ablieferte.       

SG VII: 2. Kreisklasse Platz 1, 24:4 Punkte

Und noch ein Staffelsieger! Bravourös schlug sich die Siebte. Es waren lediglich zwei 
Niederlagen (6:9 und 7:9) gegen den letztlich punktgleichen Vizemeister Oldau zu 
verkraften. Die aber patzten gegen Langlingen und Unterlüß. Als Stammkräfte waren
dabei: Jan Kenneweg, Eric Michael, Jens Liestmann, Uwe Schroeder, Karl-Heinz 
Overbeck Gernot Siefert, Matthias Bengsch und Wassem Alahmad. In der 
anstehenden Saison eine Klasse höher wird es deutlich schwerer werden.

SG VIII: Leider vor dem 1. Spiel wieder abgemeldet

SG IX: 3. Kreisklasse Platz 5, 16:12 Punkte

Mitten drin, auf Platz 5, fand sich zum Schluss unsere 
Neunte wieder. Dabei gelang es ihr sogar, in der 
Hinrunde auswärts den späteren Meister Bergen III mit 
9:7 zu schlagen. Mit mindestens fünf Einsätzen waren 
dabei: N.Aydinlioglu (8:8), Carola Lorenz (16:11), Dr. 
Kadry Sadek (8:1), Gerd Montag (8:9), Florian Jäckel 
(7:9), Ulf Werner (10:6), Stephan Osterkamp (0:8) und 
Lars Grau (11:4). Kadry (rechts) ist älteste Aktive im 
Verein!

wie der Platz vier von acht zeigt, gut gelang. Auch hier brachten vier Damen Farbe 
ins Spiel. Besonders 
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Liebe Tischtennisfreunde,
bisher hat jede Saison Aktive hervorgebracht, die für mich außergewöhnliches,
unerwartetes oder besonderes geleistet haben. Es einfach sie zu finden, der Blick auf die 
Bilanzen reicht meist. Aber manchmal täuscht der 1. Blick auch:

Aus der abgelaufene Saison sticht die 2. Mannschaft mit dem Aufstieg 
aus der Landesliga in die Verbandsliga hervor. Da findet man Lukas 
Brinkop (29:1) und Laurin Struß (16:1). Beide gehören aber zum Kader 
der Regionalligamannschaft und in Kenntnis dessen, sind die Ergebnisse 
nicht mehr ganz so überraschend. Das wiederrum trifft aber auf Dominik 
Blazek zu. Der 17-Jährige erspielte im mittleren Paarkreuz eine tolle 16:3 
Bilanz und das ist für mich unerwartet! Glückwunsch Dominik! 

Eric Michael begann seine TT-Kariere in 
unserer Hobbygruppe. Es packte ihn der 
Ehrgeitz, ihn reizte der Wettkampf und in der Saison 2018/19 
startete er erstmal im Punktspielbetrieb in der 7. Mannschaft in der 
5. Kreisklasse. Im Folgejahr schon der Sprung in die 6. 
Mannschaft – 3. Kreisklasse und eine 10:5 Bilanz. Letzte Saison 
war Eric Stammspieler die 2. Kreisklasse (Mitte 10:2), er hatte aber 
auch Einsätze in der 1. Kreisklasse (5:2) und Bezirksklasse und 
Bezirksliga (3:1). Zuschauen, Abschauen und Nachmachen ist 

Erics Methode und der Wille besser zu werden. Auf jeden Fall ist Eric für mich ein Beispiel 
und Vorbild dafür, dass Tischtennis ein Sport ist, den Jedermann auch in fortgeschrittenem 
Alter noch beginnen und daraus mit Spaß und Einsatz ein tolles Hobby finden kann! Dies 
und auch wegen seiner Leistungsentwicklung ist Eric für mich ein Spieler der Saison!

Heute kommen Mannschaften selten mit nur sechs Aktiven aus, der Einsatz von Reserve-
und Ersatzspieler ist ist vor allem in Mannschaften auf Bezirks- und Kreisebene inzwischen 
Normalität. Die Mannschaftsführer haben die schwierige Aufgabe, einen oder mehrere 
Aktive zu finden, die bereit sind, einzuspringen. Und es gibt 
tatächlich welche, die einfach so gern zum Schläger greifen, die 
immer parat stehen, wenn sie gebraucht und gebeten werden. Den 
Vogel in der abgelaufenen Saison schoss dabei Matthias 
Bengsch ab. Er brachte es auf sage und schreibe 29 Einätze, 
davon 14 als Ersatz in anderen als seiner Stammmannschaft. 
Diesen Mädels und Jungs ist das eine oder andere mal zu 
verdanken gewesen, dass die Mannschaft komplett war. Sie haben 
unser aller Respekt und Dank verdient! Sie sind für mich dieses 
mal die wirklichen „Spieler der Saison“!

Ich wünsche allen viel Freude an unserem Sport und den Aktiven natürlich eine erfolgreiche 
neue Saison!

Euer Herbert Gade!

HHeerrbbeerrttss  
„„SSppiieelleerr ddeerr SSaaiissoonn 22002222 // 2233““ Herberts...

Spieler der Saison 2022/23
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Freizeitgruppe von Eckhard Funke
 Freizeitgruppe 
 

Lust auf Tischtennis? - Aktiver Freizeitsport bei TuS Celle 92 
Schon gewusst? TuS bietet noch etwas Besonderes: Die Hobbygruppe 
 
Die Freizeitgruppe wurde im Jahr 1995 ins Leben gerufen und sollte vor allem dem 
Zweck dienen, tischtennisinteressierten Personen die Möglichkeit zu bieten, ihren 
Lieblingssport auch außerhalb des Wettkampfgeschehens ausüben zu können. 
Tischtennis einfach nur als Ausgleich zum Alltagsstress, einfach als Hobby ohne 
Druck.  
 
Das als bloße Idee gestartete Projekt entwickelte sich von Jahr zu Jahr weiter und 
fand bei Alt und Jung immer größeren Anklang unter den tischtennisbegeisterten 
Mitgliedern. Heutzutage ist die Freizeitgruppe ein fester Bestandteil im 
Vereinsgeschehen. Sie ist der Treffpunkt für Freizeitspieler schlechthin und umfasst 
derzeit mehr als 20 Mitglieder.  
 

 
 
 
Die Gruppe wird von einem erfahrenen Trainer angeleitet, der fachkundig alle Grund- 
und weiterführenden Techniken erklärt. Dabei ist gleichzeitig dafür gesorgt, dass alle 
mitmachen können und niemand zuschauen muss. Das Motto der Hobbygruppe 
heißt „Einfach kommen, schauen, mitmachen …“.  
 
Getreu diesem Motto sind neue Gesichter ganz besonders und jederzeit zu einem 
kostenlosen „Probeschnuppern“ herzlich willkommen. Vorkenntnisse sind hierbei 
nicht erforderlich.  
 
Wann?    Jeden Mittwoch von 19:30 – 21:45 Uhr 
Wo?     Turnhalle der Pestalozzi Schule in der Carstenstraße 
Was brauche ich?   Neugierde und gute Laune, Turnschuhe mit heller Sohle, 

Sportbekleidung, Schläger (kann auch geliehen werden) 
Noch Fragen?             Heide Richter, Tel.: 0 51 41 / 21 49 10 (ab 16 Uhr). 
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Saisonrückblick Jugend 2022/23 von Marius Max
  Saisonrückblick Jugend 2022/23   von Marius Max 
 

Die Saison 2022/23 war für unseren Jugendbereich in vielen Belangen eine sehr 
ereignisreiche. Aufgrund der Umstellung der Altersgrenze im Jugendbereich von U18 
auf U19, sind in diesem Jahr keine Spieler altersbedingt ausgeschieden. Bedeutet im 
Umkehrschluss aber auch, dass die Spielstarken 18-Jährigen der anderen Vereine 
weiterhin in der Jugend spielen konnten. 

Außerdem war diese Saison nach vielen unterbrochenen, verkürzten oder abgesagten 
Saisons endlich mal wieder die aller erste, die komplett ohne jegliche Unterbrechungen 
durchgespielt werden konnte. Einzige Vorgabe war, dass im Dezember und Januar 
keine Punktspiele stattfinden durften. Auch wenn diese Vorgabe später wieder 
aufgehoben wurde, war es zunächst einmal eine große Herausforderung für alle 
Beteiligten, aufgrund der Menge an Terminen und dem Mangel an freien 
Wochenenden.  

Besonders für die älteren Jugendlichen, die zusätzlich noch in einer Herrenmannschaft 
zum Einsatz kamen, war dieses eine echte Aufgabe, da sie so zum Teil drei oder mehr 
Punktspiele an einem einzigen Wochenenden hatten. Umso beeindruckender sind 
daher die Leistungen, die unsere Mädchen und Jungen dieses Jahr gezeigt haben. 
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1 Jugendmannschaft
Nachdem die Qualifikation 
trotz Verletzungs- und 

Krankheitspech gewonnen 
wurde, konnte unsere 1. 
Jugendmannschaft (s. Foto 
v.l.n.r Laurin Struß, Lasse 
Maroska, Bennet Burmann-
Prüfer, Dominik Blazek erneut in 
der Niedersachsenliga an den 
Start gehen. Anfang der Saison 
war noch kein klares Ziel 
definiert, Hauptsache erstmal 
alles geben und versuchen, 
möglichst viele Spiele zu 
gewinnen. 

Nachdem die ersten Spiele für Dominik Blazek, Lasse Maroska, Bennet Burmann-
Prüfer, Enno Ziesler und Frederik Endler aber überraschend gut liefen, und die Jungs 
mehr und mehr Selbstvertrauen tankten, setzte man sich das Ziel mindestens den 
fünften Platz zu erreichen und sich damit den Klassenerhalt zu sichern. 
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Nach der Hinrunde sah es gut aus, man befand sich auf dem fünften Platz und hatte 
zwei Punkte Abstand zum Tabellensechsten. Leider war man in der Rückrunde vom  

Krankheitspech verfolgt, dass man oft auf Stammspieler verzichten musste. Am Ende 
gingen viele wichtige Partien knapp verloren, sodass es schlussendlich nicht für mehr 
als den siebten Platz reichte. Nichtsdestotrotz war das eine super Saison.  

Unsere Jungs sind nun vollends in der Liga angekommen und können auch mit den 
Spitzenteams gut mithalten. Besonders hervorzuheben sind hier die Einzelleistungen 
von Dominik Blazek (23:9 im oberen Paarkreuz) und Bennet Burmann-Prüfer (22:6 
im unteren Paarkreuz), sowie das Bärenstarke Doppel von Lasse Maroska und 
Dominik Blazek (15:1). In der nächsten Saison soll nun der nächste Schritt gegangen 
werden. Mithilfe von Laurin Struß, dem Neuzugang Matthis Kassens und dem neuen 
Trainer Ronny Quasdorf ist das klare Ziel der 1. Platz und die Qualifikation zu den 
Deutschen Mannschaftsmeisterschaften. 

 

Die zweite Mannschaft startete in der Bezirksliga. Zwei weitere Mannschaften sollten 
auf Kreisebene an den Start gehen aber aufgrund von Krankheit und anderen 
privaten Interessen der Jugendlichen mussten die Mannschaften wieder abgemeldet 
werden. Dieses Schicksal traf auch die geplante zweite Mädchenmannschaft, die in 
der Bezirksliga spielen sollte. So konnte nur eine Mädchenmannschaft in der 
Niedersachsenliga gemeldet werden. 

Für Maria Endler die sich für ein Auslandsjahr in Taiwan entschieden hatte, spielte 
Anique Cecil Breitrück vom TSV Wietze. Komplettiert wurde die Mannschaft. mit Pia 
Maschler, Kiana Hinze und Lea Krüger, sowie Ersatzspielerinnen Emily Tse und Luna 
Elvers. Etwas später kam dann auch noch Pias Schwester Laura, die es nach einer 
langen Tischtennispause nochmal wissen wollte, hinzu. 

 

Da bis auf Pia und Kiana keins der Mädchen Niedersachsenliga Erfahrung hatte und . 
die Liga in diesem Jahr sehr war, war allen Mädchen bewusst, dass es eine sehr 
schwere und anstrengende und lehrreiche Saison werden würde. Trotzdem stellten 
sich die Mädels tapfer jedem Gegner und lieferten einige sehr starke und spannende 
Spiele ab. Gerade gegen Ende der Saison konnte man eine klare Steigerung der 
Leistung bestaunen. Nächstes Jahr wird mit Rückkehrerin Maria und der neuen 
Nummer eins, Lina Marie Buck, ein weiterer Versuch gewagt, die Mädchen sind 
hochmotiviert und freuen sich sehr auf die Saison. 
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Meisterschaften
Doch auch die Einzelleistungen unserer Mädchen und Jungs konnten sich dieses Jahr 
wieder sehen lassen. So konnten viele unserer Talente in 
den Einzelwettbewerben auf sich aufmerksam machen. Allen 
voran natürlich wieder Laurin Struß (s. Foto), der die 
Bezirksranglisten souverän mit nur einem Satzverlust 
gewann und bei den Landesranglisten dann später einen 
beachtlichen zweiten Platz erzielte. 

Außerdem konnte er sich durch starke Leistungen beim Top-
48 Bundesranglistenturnier für das weitere Top-24 
Bundesranglistenturnier qualifizieren, bei dem er nach 
starken Leistungen in der Gruppe, leider in den 
entscheidenden Momenten viel Pech hatte, aber dennoch 
ein starkes Turnier spielte. 

Leider konnte er krankheitsbedingt nicht an den 
Landesmeisterschaften teilnehmen und sich daher auch 
nicht für die Deutschen Meisterschaften qualifizieren. 
Hoffentlich klappt es im nächsten Jahr!

Aber auch unsere anderen Talente haben sich 
stark präsentiert, so haben wir mit Bennet 
Burmann-Prüfer (U19), Enno Ziesler (U15), 
Simon Schröder (U11), Luna Elvers (U13), Lea 
Krüger (U15) und Kiana Hinze (U19), gleich 
sechs amtierende Kreismeister in unseren 
Reihen. Außerdem haben wir mit Henri 
Rittierott auch den amtierenden Bezirksmeister 
der U13 Konkurrenz beim TuS Celle. Lasse 
Maroska gelang außerdem ein starker zweiter 
Platz bei U19 und Enno Ziesler (U15), Dominik 
Blazek (U19) und Simon Schröder (U11) (Bild) 
gelangen jeweils verdiente dritte Plätze. Sie alle 
haben uns dann auch bei den 

Landesmeisterschaften würdig vertreten, wobei es Dominik, Henri und Simon sogar in 
die Hauptrunde schafften.
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